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Datenschutzerklärung 
 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 

im Rahmen Ihrer Behandlung müssen wir Daten zu Ihrer Person, Ihrem Versicherungsstatus und zu 
Ihrem Gesundheitszustand erheben. Selbstverständlich werden diese Informationen durch unsere 
Praxis mit der größtmöglichen Sorgfalt verwaltet. Um Ihnen einen Überblick über die zu Ihnen 
geführten Daten und den Datenschutz der Praxis zu geben, anbei die folgende Informationen: 
1. Wer ist in unserer Praxis für den Datenschutz verantwortlich? 
In unserer Praxis ist für den Datenschutz verantwortlich und steht Ihnen bei Fragen zur Verfügung: 
 

Praxisinhaber Dr. med. dent. Michaela Kraft-Neumärker 
Praxisadresse Nossener Straße 18a, 01723 Wilsdruff  
E-Mail kontakt@kraft-zahnarztpraxis.de 

2. Wer ist in unserer Praxis als Datenschutzbeauftragter bestellt? 
In unserer Praxis ist als Datenschutzbeauftragter bestellt: 
 

Name DataOrga GmbH - Ingo Krause 

E-Mail kontakt@kraft-zahnarztpraxis.de  

3. Welche personenbezogenen Daten erheben wir? 
Wir erheben, speichern, nutzen, übermitteln oder löschen folgende personen-bezogene Daten: 
 

• Interessenten und Patienten unserer Praxis, die natürliche Personen sind 
• Allen anderen natürlichen Personen, die in Kontakt mit unserer Praxis stehen (z.B. Be-

vollmächtigte von Patienten, Erziehungsberechtigte von Patienten, Mitarbeiter juristischer 
Personen) 

 

Personenbezogenen Daten von Ihnen werden von uns erhoben, wenn Sie mit uns z.B. per E-Mail 
oder Telefon in Kontakt treten und einen Behandlungstermin vereinbaren. 
 

Erscheinen Sie zur Behandlung in unserer Praxis, werden von uns Daten zu Ihrem Versicherungsstatus 
sowie zum Gesundheitszustand und der durchgeführten Therapie erhoben. 
Des Weiteren werden Daten zur Abrechnung der erbrachten Leistungen verarbeitet. 
Folgende persönliche Daten verarbeiten wir: 
 

• Persönliche Angaben (z.B. Vor- und Nachnamen, Adresse, Geburtsdatum und -ort, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer, Versicherungsstatus); 

• Gesundheitsdaten (Anamnese, Befunde, Therapie) 
 

Angaben zu Kindern erheben wir nur dann, wenn diese durch die Erziehungsberechtigten in 
unserer Praxis als Patient vorgestellt werden. 
4. Wer erhält ggf. Ihre personenbezogenen Daten übermittelt? 
Im Falle der Abrechnung Ihrer Behandlung erhält Ihre gesetzliche Krankenkasse und die zuständige 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen nach § 294 ff SGB V die erforderlichen 
Behandlungsdaten. Sind Sie privat versichert, erhält Ihre Privatkasse nur dann Daten, wenn Sie uns 
ausdrücklich dazu auffordern, Ihre Daten an die Kasse zu übermitteln. Aufgrund gesetzlicher 
Pflichten ist der Zahnarzt verpflichtet, notwenige Daten an u.a. folgende Empfänger zu übermitteln: 
 

• Z.B. Röntgenbilder zur Prüfung durch die zuständige Behörde an die Zahnärztliche Stelle Röntgen 
gemäß § 28 der Röntgenverordnung, 

• im Rahmen der Wirtschaftlichkeitsprüfung an die Gemeinsame Prüfungsstelle der Zahnärzte und 
Krankenkassen für den Freistaat Sachsen nach § 106 SGB V, 

• an den medizinischen Dienst der Krankenkassen nach §§ 275, 276 SGB V und 
• im Antrags- bzw. Genehmigungsverfahren für vertragszahnärztliche Leistungen sowie das 

Gutachterwesen zwischen der KZBV und dem GKV-Spitzenverband nach § 4 BMV-Z 
 

Weitere Empfänger von Daten können Auftragsverarbeiter (Auftragsverarbeiter i. S. d. Art. 4 i. V. m. 
Art. 28 DS-GVO) und z.B. zahnmedizinische Labore sein. 
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5. Welchem Zweck dienen Ihre Daten und mit welcher Rechtfertigung dürfen wir diese nutzen? 
Um Sie im Rahmen der vertragszahnärztlichen Versorgung bzw. eines privatzahnärztlichen 
Behandlungsverhältnisses zu behandeln und diese Leistungen gegenüber der 
Kassenzahnärztlichen Vereinigung bzw. Ihnen als Privatpatienten abrechnen zu können, müssen 
wir Ihre persönlichen Daten und Gesundheitsdaten verarbeiten. Rechtsgrundlage dieser 
Datenverarbeitung ist damit die Verarbeitung von Daten für den Zweck der Erfüllung praxiseigener 
Behandlungsverträge bzw. zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen für diese 
Behandlungsverträge (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO), die Wahrnehmung gesetzlicher Dokumentations-
verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) und im Rahmen der Forderungsdurchsetzung (Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO). 

Wir erinnern Sie per E-Mail und/oder SMS zu Ihrem nächsten Behandlungstermin und speichern Ihre 
E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer, wenn Sie uns diese mitteilen. 

6. Zusätzliche Informationspflichten: 
Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

Löschung nach 10 Jahren: Aufbewahrungsfrist für Behandlungsunterlagen gem. §630f Abs. 3 BGB. 

Löschung nach 30 Jahren: Aufbewahrungsfrist gem. § 85 Abs. 3 StrlSchV bzw. § 28 Abs. 3 S. 1 RöV 
bei Behandlungen mit radioaktiven Stoffen oder ionisierenden Strahlen. 

Die personenbezogenen Daten werden von uns gelöscht, sobald der Zweck der Speicherung 
entfällt und keine gesetzliche Regelung eine weitere Speicherung erlaubt oder erfordert. 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen über 
die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-
GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 Abs. 1 DS-GVO). 
Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) sowie 
das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 
genannten Datenschutzbeauftragten. 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Sie sind nicht zur Bereitstellung der Daten verpflichtet. 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling 


